
Anlage 1

(zu Ziffer IV Nr. 4 Satz 1)

1. Rahmenbedingungen des ITEG-Planes

1.1 Geltungsbereich des ITEG-Planes
1.2 Organisation von ITund E-Government, insbeson-

dere Benennung der Koordinatoren für IT und
E-Government

2. Einsatz undNutzung der IT – Stand zumTagMonat Jahr

2.1 IT-Verfahren, Anwendungen und Dienste
2.1.n. Bezeichnung des IT-Verfahrens, der An-

wendung oder des Dienstes

Erläuterung 

laufende Nummer des IT-
Verfahrens, der Anwendung oder 
des Dienstes 
Referenznummer zur ressortinternen Verwendung 
Bezeichnung des IT-Verfahrens, 
der Anwendung oder des Dienstes 
unterstützte Verwaltungsaufgabe, 
gesetzliche/rechtliche Grundlagen 
des IT-Verfahrens 
Verwaltungsübergreifende IT-
Verfahren

Staatsverwaltung – Bürger (G2C) ja/nein 
Staatsverwaltung – Wirtschaft (G2B) ja/nein 
Staatsverwaltung – Kommunen (G2G) ja/nein 
Staatsverwaltung – andere Bundesländer 
(G2G) ja/nein 
Staatsverwaltung – Bund (G2G) ja/nein 
Staatsverwaltung – EU (G2G) ja/nein1

bedeutsames IT-Verfahren   ja/nein 
datenschutzrelevant  ja/nein 
Schutzbedarf Vertraulichkeit  normal/hoch/sehr hoch 
Schutzbedarf Verfügbarkeit  normal/hoch/sehr hoch 
Schutzbedarf Integrität normal/hoch/sehr hoch 
ressortübergreifend  ja/nein 
fachlich zuständige Stelle Einrichtung und Organisationseinheit 
nutzende Stelle(n) 
Gesamtzahl Nutzer 
Bereitstellung  Webserver/Terminalserver/Netzlaufwerk/lokale 

Installation 
Schnittstellen zu  anderen IT-
Verfahren 

alle Verfahren, zu denen Schnittstellen 
existieren 

Pflege   
a) ausführende Stelle 
b) EUR pro Jahr 
technischer Betrieb 
a) ausführende Stelle(n)  
b) EUR pro Jahr 
Fachadministration   
a) ausführende Stelle(n)  
b) EUR pro Jahr 

1 Mehrfachnennung ist möglich 



Bedeutsame IT-Verfahren
Es sind jeweils ergänzende Ausführungen erforderlich zu den
Angaben in der Gesamtübersicht, insbesondere:
a) eine Kurzbeschreibung zum Funktionsumfang des IT-Ver-

fahrens,
b) eine Beschreibung bestehender Verbindungen zu ande-

ren IT-Verfahren und
c) Angaben zu Hersteller und Nutzungsrechten sowie beste-

henden Kooperationen.



2.2 IT-Infrastruktur
2.2.n Name der Behörde/Einrichtung
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2.3 Bedeutsame IT-Infrastruktur
Es sind jeweils ergänzende Ausführungen erfor-
derlich zu den Angaben in der Gesamtübersicht,
insbesondere:
a) eine Kurzbeschreibung zum Funktionsum-

fang der IT-Infrastruktur,
b) eine Beschreibung bestehender Verbin-

dungen zu anderen IT-Verfahren und
c) Angaben zu Hersteller und Nutzungsrech-

ten sowie bestehenden Kooperationen.



3. IT-Vorhaben
Hinweis: Es sind alle Angaben zu IT-Vorhaben zu erfas-
sen, soweit diese bereits bekannt sind.

3.1 Vorhaben zu IT-Verfahren
3.1.n Bezeichnung des Vorhabens

Erläuterung

laufende Nummer des IT-
Vorhabens 
Referenznummer  zur ressortinternen Verwendung 
Bezeichnung des IT-
Vorhabens 
unterstützte
Verwaltungsaufgabe 
Verwaltungsübergreifende 
IT-Vorhaben  

 Staatsverwaltung – Bürger (G2C) ja/nein 
Staatsverwaltung – Wirtschaft (G2B) ja/nein 
Staatsverwaltung – Kommunen (G2G) ja/nein 
Staatsverwaltung – Bund (G2G) ja/nein 
Staatsverwaltung – EU (G2G) ja/nein4

bedeutsames IT-Vorhaben  ja/nein 
datenschutzrelevant   ja/nein 
Schutzbedarf 
Vertraulichkeit 

 normal/hoch/sehr hoch 

Schutzbedarf Verfügbarkeit  normal/hoch/sehr hoch 
Schutzbedarf Integrität  normal/hoch/sehr hoch 
ressortübergreifend  ja/nein 
fachlich zuständige Stelle  Einrichtung und Organisationseinheit 
nutzende Stelle(n)   
Gesamtzahl Nutzer   
Verfahrenssoftware   
Bereitstellung  Webserver/Terminalserver/Netzlaufwerk/lokale Installation 
notwendige IT-Infrastruktur 
vorhanden

 ja/nein 

Status des IT-Vorhabens  Idee/Grobkonzept/Planung/Entwicklung/Beschaffung/Pilotierung/Ein-
führung 

Plantermin Einführung   
Pflege  
a) ausführende Stelle   
b) Vertrag/Vereinbarung 

liegt vor 
 ja/nein 

c) EUR pro Jahr 

technischer Betrieb   
a) ausführende Stelle(n)   
b) Vertrag/Vereinbarung 
 liegt vor  

 ja/nein 

c) EUR pro Jahr   
Fachadministration   
a) ausführende Stelle(n)   
b) Vertrag/Vereinbarung  
 liegt vor  

 ja/nein 

c) EUR pro Jahr   
4 Mehrfachnennung möglich 



Vorgesehene IT-Maßnahmen im Rahmen des
Vorhabens

Num-

mer

Art 

1. Konzepte, Studien, 
Beratung 

2. Lastenheft  
3. Pflichtenheft  
4. Projektmanagement 
5. Qualitätsmanage-

ment
6. Beschaffung Infra-

struktur
7. Beschaffung Verfah-

renssoftware 
8. Softwareentwick-

lung 
9. Test und Abnahme 
10. Einführung 
11. Schulungen 
12. Betriebsunterstüt-

zung 
13. Wartung und Pflege 

Kurzbeschreibung ge-

plant

für

(Jahr)

voraussicht-

liche Ausgaben 

in EUR 

ausfüh-

rende Stelle

   



3.2 Vorhaben zu IT-Infrastruktur
3.2.n Bezeichnung des IT-Vorhabens

Vorgesehene IT-Maßnahmen im Rahmen des
Vorhabens

3.3 Bedeutsame IT-Vorhaben
Es sind jeweils ergänzende Ausführungen erfor-
derlich zu den Angaben in der Gesamtübersicht,
insbesondere:
a) eine Kurzbeschreibung zum geplanten

Funktionsumfang des IT-Vorhabens,
b) eine Erläuterung der IT-Maßnahmen,
c) eine Beschreibung bestehender Verbindun-

gen zu anderen IT-Verfahren

d) Angaben zu Hersteller und Nutzungsrech-
ten sowie bestehenden oder geplanten Ko-
operationen

e) Art und Umfang der Nutzung zentraler Ba-
siskomponenten und

f) Darstellung der verwendeten Standards.

Erläuterung

laufende Nummer des IT-
Vorhabens 
Referenznummer  zur ressortinternen Verwendung 
Bezeichnung des IT-
Vorhabens 
Kurzbeschreibung   
wesentliches IT-Vorhaben  ja/nein 
technisch zuständige Stelle  Einrichtung und Organisationseinheit 
Einsatzort - Einführung   
Veranlassung   IT-Verfahren, Modernisierung, Abkündigung durch den Hersteller 
Status des IT-Vorhabens  Idee/Grobkonzept/Planung/Entwicklung/Beschaffung/Pilotierung/Ein-

führung 
Plantermin Einführung   
Wartung  
a) ausführende Stelle   
b) Vertrag/Vereinbarung 

liegt vor 
 ja/nein 

c) EUR pro Jahr   
technischer Betrieb   
a) ausführende Stelle(n)   
b) Vertrag/Vereinbarung 
 liegt vor  

 ja/nein 

c) EUR pro Jahr   

Num-

mer

Art 

1. Konzepte, Studien, 
Beratung 

2. Lastenheft 
3. Pflichtenheft 
4. Projektmanagement 
5. Qualitätsmanage-

ment
6. Beschaffung 

Infrastruktur 
7. Beschaffung Verfah-

rensoftware 
8. Softwareentwicklung
9. Test und Abnahme 
10. Einführung 
11. Schulungen 
12. Betriebsunterstüt-

zung 
13. Wartung und Pflege 

Kurzbeschreibung ge-

plant

für

(Jahr)

voraussicht-

liche Ausgaben 

in EUR 

ausfüh-

rende

Stelle

   


